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150 Jahre SPD-Feier in Mettmann 
	  
	  
Am Samstag, dem 13. Juli 2013, lud die SPD im Kreis Mettmann mit den 
Ortsvereinen der Kreisstädte zu einem großen Fest rund um das Mettmanner 
Rathaus. 

Als älteste Partei Deutschlands dürfen wir voller Stolz auf 150 Jahre 
Sozialdemokratie zurückblicken.  

Uns so ließen wir uns es nicht nehmen, mit unseren Ständen historische 
Rückblicke und gegenwärtige Einblicke in unsere Parteiarbeit zu geben. 
Pünktlich wurde unser Kanzlerkandidat Peer Steinbrück und die 
Ministerpräsidentin Hannelore Kraft von der SPD-Kreisvorsitzenden Kerstin 
Griese begrüßt. Die Landtagsabgeordneten Elisabeth Müller-Witt und Jens 
Geyer führten die beiden durch die Menschenmenge.  

    
In ihrer Begrüßungsrede betonte Kerstin Griese die Untrennbarkeit der 
Sozialdemokraten Otto Wels, Willy Brandt und Philipp Scheidemann mit der 
deutschen Demokratie. Sie beschrieb die Gründung des ADAV durch 
Ferdinand Lasalle und den Weg zur heutigen Partei.  
 

         
 

Peer Steinbrück machte in seiner Rede vor allem klar: Er will Kanzler werden! 
Auch er tauchte in die Geschichte der SPD ein und hob hervor, dass die SPD 
die einzige Partei in Deutschland sei, die nie ihren Namen geändert habe ...  
Von den Ergebnissen der USA-Reise des CDU Innenministers Friedrich zeigte 
er sich maßlos enttäuscht, habe er doch erwartet, dass der Minister die Unter- 
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bindung der grenzenlosen Ausspähung privater Daten gefordert hätte. So sei 
diese Reise als Flop einzustufen. 
 

      
 

SPD-Kreisvorsitzende Kerstin Griese moderierte anschließend die Gesprächs-
runde mit Hannelore Kraft und Peer Steinbrück, der ca. 300 Gäste lauschten. 
 

     
 

Viele gut umgesetzte Ideen sahen wir an den Ständen der anderen Kreis-
verbände. 
 

     
 

Unsere Mitglieder übten sich in Schönschrift, als Barmixer und Betreuer der 
Kinder-Malaktion am Langenfelder Stand.  
Bis zum Ende der Feier hatten wir alle Hände voll zu tun:  
Unsere erfrischende tiefrote Erdbeersektkreation fand viele Genießer unter 
den Besuchern. Rot war überhaupt die dominierende Farbe. Und so war Otto 
Schäfer der erste Kandidat unserer Malaktion und griff zu einem satten SPD-
Rot, um ein passendes Partei-Logo für unseren Stand zu fertigen. Ihm folgten 
dann viele Kinder, die bis zum Ende der Veranstaltung mit dem Pinsel 
farbenfrohe Bilder in Begleitung von Helga Pollok für ihre Kinderzimmer 
schufen. Die Eltern hatten alle Mühe, ihre Kinder wieder loszueisen. 
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Selbst Peer Steinbrück fand Gefallen an den Farben und wählte natürlich auch 
ein leuchtendes Rot. 
Im Kreise unserer Genossen konnten wir uns mit vielen Gesprächen für den 
Wahlkampf gemeinsam rüsten und Ideen und Erfahrungen austauschen. 
 
 
16.07.2013/HP 
 
 

      
Marks Sektkreation, Mettmann - 13.07.2013  
 
 

  
      Das WIR entscheidet 


